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Herren Kreisliga A Süd

Tischtennis Mötzingen II : SV Rohrau III 
Sonntag, 12.02.2023, 10:00 Uhr

Sieg für Tischtennis Mötzingen II

Im Spiel der Herren Kreisliga A Süd traf Tischtennis Mötzingen II am Sonntag, den 12. Februar im
10. Saisonspiel auf den SV Rohrau III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:11 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Auffällig war, dass Tischtennis Mötzingen II diese Partie mit 2 und der SV Rohrau III mit 5
Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auf verlorenem
Posten standen Baumann / Schurer in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Lanzl / Stoll,
kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied.
Müller / Müller waren in der Partie gegen Bietsch / Erbacher nicht zu stoppen und gingen mit einem
3:0-Erfolg durchs Ziel. Pagel / Tadic machten mit Weiß / Treutlein beim 3:0 recht kurzen Prozess
und gewannen ihr Doppel sicher. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ Joel Müller bei seinem Sieg in drei Sätzen seiner Gegnerin
Christiane Erbacher. Das war ein souveräner Sieg. Deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite
von Thommy Pagel gegen Walter Bietsch, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher
von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim 3:1-Erfolg von Wilfried Baumann gegen Christian Weiß
ging nur der erste Satz verloren. Beim folgenden 11:6, 11:0, 11:5 gegen Bernd Lanzl fand Sebastian
Schurer von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Völlig überlegen agierte Schurer hierbei
im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Ivan Tadic holte
anschließend mit einem 3:1 gegen Jochen Stoll einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Klaus Müller beim 3:0 gegen Alban Treutlein. Da gab es
nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Joel Müller, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Walter Bietsch
verlor. Mit 13:11, 2:11, 11:8, 11:7 siegte Thommy Pagel gegen Christiane Erbacher und gab dabei
nur einen Satz ab. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für Tischtennis Mötzingen II am 18.02.2023 gegen den TTV
Gärtringen IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
19.02.2023 gegen Tischtennis Schönbuch III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 Tischtennis Mötzingen II

Doppel: Baumann / Schurer 1:0, Müller / Müller 1:0, Pagel / Tadic 1:0 
Einzel: J. Müller 1:1, T. Pagel 1:1, W. Baumann 1:0, S. Schurer 1:0, I. Tadic 1:0, K. Müller 1:0 

 SV Rohrau III
Doppel: Bietsch / Erbacher 0:1, Lanzl / Stoll 0:1, Weiß / Treutlein 0:1 
Einzel: W. Bietsch 2:0, C. Erbacher 0:2, B. Lanzl 0:1, C. Weiß 0:1, A. Treutlein 0:1, J. Stoll 0:1
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